
Polizeimeldung: 233/2022
Wittenberg, den 30.09.2022

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 29. bis 30.09.2022

Kriminalitätslage:

 

Diebstahl

In einem Einkaufsmarkt im Wittenberger Ortsteil Reinsdorf wurden von einem unbekannten Täter am 29.09.2022 gegen
15.45 Uhr aus einer Gitterbox am Kassenbereich zahlreiche Zigarettenschachteln entwendet. Wie der Täter die
verschlossene Box öffnen und auch wieder verschließen konnte, ist noch unbekannt. Eine zeitnahe Inventur soll den
genauen Schadensumfang klären.  

 

Aus einem Keller eines Mehrfamilienhauses in der Schillerstraße in Wittenberg wurden in der Nacht vom 29. zum 30.09.2022
diverses Fahrradzubehör und eine Angel entwendet. Den abgeschlossenen Riegel der Holztür brach der unbekannte Täter
mit Gewalt auf. Die 42-jährige Geschädigte schätzt den Schaden auf 200 €.

 

Am 30.09.2022 gegen 10 Uhr soll einer 47-jährigen Frau in einem Baumarkt in der Dessauer Straße in Wittenberg ihre
Geldbörse entwendet worden sein. Diese habe angeblich nur kurze Zeit unbeaufsichtigt im Einkaufswagen gelegen. In ihrer
Geldbörse sollen sich mehrere Tausend Euro Bargeld und diverse Dokumente ihrer Familie befunden haben.

 

Sachbeschädigung

Den Zaun einer Schule in der Lutherstraße in Wittenberg besprühten unbekannte Täter in der Nacht vom 29. zum



30.09.2022 mit diversen undefinierbaren Graffitizeichen. Da es sich auf eine Länge von 50 m erstreckt, vermuten die
Geschädigten eine erhebliche Schadenssumme.

 

In der Nacht vom 29. zum 30.09.2022 wurde in der Elbstraße in Wittenberg die Heckscheibe eines parkenden PKW Opel
zerstört. Nach Angaben des 28-jährigen Geschädigten wurde aus dem Fahrzeug wohl nichts entwendet. Den Sachschaden
schätzt er auf 500 €.

 

Hilflose Person

Am 30.09.2022 gegen 04.30 Uhr nehmen Anwohner aus einer Wohnung eines Mehrfamilienhauses in der Nordstraße in
Wittenberg sehr laute Rufe, allerdings keine Hilferufe, wahr. Die Polizeibeamten stellten in dieser Wohnung zusammen mit
einer schlüsselberechtigten Zeugin einen augenscheinlich verwirrten 85-jährigen Mann fest. Der alleinlebende Mann konnte
nicht schlafen und litt unter diversen Alterserkrankungen. Die bereits involvierte Zeugin kümmerte sich dann um den Senior
und wird sich auch mit den Angehörigen in Verbindung setzen.  

 

Renitente Frau

Am Hauptbahnhof in Wittenberg widersetzte sich am 29.09.2022 gegen 16.30 Uhr in einem Nahverkehrsbus eine 23-jährige
Frau den Anweisungen des Busfahrers und wollte keinen Mund-Nasen-Schutz tragen. Andere Fahrgäste versuchten ihr in
mehreren Sprachen die vorschriftsgemäße Anweisung zu vermitteln. Da sie sich renitent zeigte und zunehmend aggressiver
wurde, wollten die hinzugerufenen Polizeibeamten die Situation schlichten. Auch nach Aushändigung einer MNS-Maske und
weiterem Dolmetschen in ihrer vermutlichen Landessprache verweigerte sie die Maske und wollte auch den Bus nicht
verlassen. Sie versuchte die Polizeibeamten zu Beißen und schlug mehrmals auf sie ein. Mit einfacher körperlicher Gewalt
wurde sie aus dem Bus gedrängt, sodass dieser endlich losfahren konnte. Beide Polizisten wurden leicht verletzt und
mussten sich abschließend von ihr auf Deutsch als „Rassisten“ beschimpfen lassen. Ein Strafverfahren wurde gegen sie
eingeleitet.

 

Verkehrslage

Kollision mit Baum



Am 30.09.2022 gegen 10 Uhr kollidierte auf der Landstraße zwischen Griesen und Wörlitz der Auflieger eines MAN-
Sattelzuges mit einem Baum. Dabei wurde dessen Plane heruntergerissen und schleuderte auf einen entgegenkommenden
PKW Skoda. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt. Der entstandene Sachschaden wurde auf 6000 € geschätzt.

 

Sonne blendet

In der Langen Straße in Jessen wurde am 30.09.2022 gegen 08 Uhr ein Transporter Fahrer angeblich von der Sonne
geblendet, weshalb er einen quer auf der Straße stehenden Transporter übersieht, welcher rückwärts auf ein Grundstück
einfahren wollte. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt.

 

Aufgefahren

Am 29.09.2022 gegen 16 Uhr fährt eine 23-jährige Fahrerin eines PKW Opel auf einen vorausfahrenden PKW VW auf, welcher
in Wittenberg vom Teucheler Weg nach rechts in die Annendorfer Straße abbiegen wollte und an der Lichtzeichenanlage bei
„Gelb“ anhielt. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt.

 

Abkommen von der Fahrbahn

Im Heuweg in Wittenberg kam am 29.09.2022 gegen 13.20 Uhr ein 68-jähriger mit seinem PKW VW alleinbeteiligt nach links
von der Fahrbahn ab. Er überquerte die Gegenfahrbahn, die Borsteinkante, den Fußweg und kam an einem Baum zum
Stehen. Der Fahrer saß kurzzeitig bewusstlos in seinem Fahrzeug und musste medizinisch versorgt werden. Er wurde als
leichtverletzte Person in ein Krankenhaus verbracht. Inwieweit gesundheitliche Gründe ursächlich für diesen Unfall waren, ist
Gegenstand der Ermittlungen.   

 

Alkohol

Am 30.09.2022 überquerte gegen 02.20 Uhr die 66-jährige Fahrerin eines PKW Skoda die Kreuzung
Juristenstraße/Breitscheidstraße in Wittenberg bei rotem Lichtzeichen. Als sie die Polizeibeamten bemerkte, blieb sie mittig
auf der Kreuzung stehen. Bei der Kontrolle war Alkoholgeruch wahrnehmbar. Es wurde ein Atemalkoholwert von über 1,3



Promille gemessen. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet, der Führerschein sichergestellt und ein Strafverfahren
eingeleitet.

 

Kontrollen

Am 30.09.2022 wurde gegen 08 Uhr auf der B 187 zwischen Wittenberg und Mühlanger gegen einen 53-jähriger Fahrer eines
PKW VW ein Bußgeldverfahren eingeleitet, weil dieser in Höhe eines Gewerbemarktes die Sperrmarkierung auf der Straße
zum Überholen befuhr.

 

Im Teucheler Weg in Wittenberg wurde am 29.09.2022 gegen 13 Uhr ein PKW Trabant kontrolliert, welcher den
Polizeibeamten mit zahlreichen technischen Veränderungen auffiel. Da diese unzulässigen Umbauten zum Erlöschen der
Betriebserlaubnis führten, wurde gegen den 18-jährigen Fahrer ein Bußgeldverfahren eingeleitet und die Weiterfahrt
untersagt.
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